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POLIZEI� 110

FEUERWEHR/ALLE NOTFÄLLE� 112

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST  
(HAUSARZTVERTRETUNG)� 116 117

ZAHNÄRTLICHER NOTFALLDIENST

■■ Samstag, 18.01., Sontag, 19.01.2025
	 Dr. Markus Klaus, Untere Torstr. 27
	 Feuchtwangen, Tel. 09852/3777

■■ Samstag, 25.01., Sonntag, 26.01.2025
	 Dr. Christian Krieglstein, Ansbacher Str. 15
	 Burgoberbach, Tel. 09805/855

APOTHEKENDIENST
Dienstbereitschaft außerhalb der üblichen Geschäftszeiten

■■ 15.01.2025	 Stilla-Apotheke, Marktplatz 17
	 	 	 	 	 Abenberg, Tel. 09178-98990

■■ 16.01.2025	 Bibert-Apotheke, Bahnhofsplatz 4
	 	 	 	 	 Ammerndorf, Tel. 09127-902803

■■ 17.01.2025	 Praeventicus-Apotheke, Altendettelsauer Str. 3
	 	 	 	 	 Petersaurach, Tel. 09872-9528844

■■ 18.01.2025	 Burg-Apotheke, Ansbacher Str. 15
	 	 	 	 	 Burgoberbach, Tel. 09805-1750

■■ 19.01.2025	 Praeventicus-Apotheke, Altendettelsauer Str. 3
	 	 	 	 	 Petersaurach, Tel. 09872-9528844

■■ 20.01.2025	 Stadt-Apotheke, Hauptstr. 14
	 	 	 	 	 Spalt, Tel. 09175-77920

■■ 21.01.2025	 Fontana Apotheke, Fürther Str. 29
	 	 	 	 	 Heilsbronn, Tel. 09872-9572720

■■ 22.01.2025	 Weigel-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 18
	 	 	 	 	 Wolframs-Eschenbach, Tel. 09875-291

■■ 23.01.2025	 Markt-Apotheke, Richtersgasse 10
	 	 	 	 	 Roßtal, Tel. 09127-579783

■■ 24.01.2025	 Apotheke Eyb, Eyber Str. 74
	 	 	 	 	 Ansbach, Tel. 0981-46603501

■■ 25.01.2025	 Markt-Apotheke, Richtersgasse 10
	 	 	 	 	 Roßtal, Tel. 09127-579783

■■ 26.01.2025	 Markgrafen-Apotheke, Nürnberger Str. 34
	 	 	 	 	 Ansbach, Tel. 0981-2254

■■ 27.01.2025	 Löhe-Apotheke, Bahnhofstr. 7
	 	 	 	 	 Neuendettelsau, Tel. 09874-68200

■■ 28.01.2025	 Sonnen-Apotheke, Untere Bahnhofstr. 8
	 	 	 	 	 Roßtal, Tel. 09127-8403

ELEKTRIZITÄTS- UND WASSERWERK
Für Notfälle sind die Gemeindewerke für die Strom-, Wasser- und 
Gasversorgung unter Tel.: 0172-8115020 sowie die Kläranlage un-
ter Tel.: 0179-1176244 erreichbar.

ENERGIE NETZ GMBH
Zentrale Störungsannahme - Strom: 0800 234-2500

NOTRUFNUMMER RECKENBERG-GRUPPE
Während der allgemeinen Dienstzeit: 09831/6781-0. 
Nach Dienstschluss und an Sonn- und Feiertagen:  0172/8102334 

ÖFFNUNGSZEITEN

IM NOTFALL

Rathaus
Telefon 09874/502-0
Montag – Freitag� 08:00 – 12:00 Uhr
Montag� 14:00 – 18:00 Uhr
Zusätzlich:
Dienstag – Donnerstag� 14:00 – 16:00 Uhr nur mit Termin!

Gemeindebücherei
Montag – Freitag� 10:00 – 12:00 Uhr
Montag� 15:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch� 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag� 14:00 – 17:00 Uhr

Freizeitbad Novamare 
Montag – Freitag� 15:00 – 22:00 Uhr
(in den bayerischen Ferien bereits ab 13:00 Uhr)
Samstag, Sonntag� 10:30 – 18:00 Uhr

Bahnhof Neuendettelsau 
Bahnhofstr. 38
Telefon 09874/42 36
Montag – Mittwoch� 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag, Freitag� 13:00 – 17:00 Uhr

Abfallwirtschaft:
Wertstoffhof
Winteröffnungszeiten 01. November bis 31. März
Mittwoch� 14:00 – 17:00 Uhr
Samstag� 09:00 – 12:00 Uhr

Das Abfall-ABC im Abfallratgeber 2025 des Landratsamts Ans-
bach gibt detailliert Auskunft, welche Arten von Müll auf welchem 
Wege entsorgt werden können. Sie finden den Abfallratgeber 
auch online unter www.landkreis-ansbach.de/Bürgerservice/Ab-
fall/Abfallratgeber.

Abfuhrtermine in Neuendettelsau und seinen Ortsteilen
Grüne Tonne:					    Gelber Sack:
Mittwoch, 12. Februar		  Montag, 27. Januar
Biotonne:						     Restmüll:
Mittwoch, 29. Januar	 		  Mittwoch, 22. Januar

Öffnungszeiten Bauschuttdeponie Meyer
Witterungsbedingt ist die Bauschuttdeponie bis auf Weiteres ge-
schlossen.
Infos unter www.meyer-recycling-bauschutt.de

Herausgeber: Gemeindeverwaltung 
Neuendettelsau

Verantwortlich für den  
redaktionellen Teil:
1. BGM Christoph Schmoll,  
Gemeindeverwaltung -  
sowie für alle Artikel ohne  
Namenszeichen,  
Tel.: 09874-502-117,  
E-mail: 
amtsblatt@neuendettelsau.eu

Anzeigenannahme  
und -verwaltung:
Werbeagentur Habewind,  
Neuses 74, 91575 Windsbach,  
Tel. 09871-7062520,  
E-mail: amtsblatt@habewind.de, 
Internet: www.habewind.de

Druck: PuK Krämmer GmbH,  
Nürnberger Str. 47,  
91244 Reichenschwand

Für Satz- und Druckfehler kann kei-
ne Haftung übernommen werden.

IMPRESSUM 

Terminbuchung online
Keine Lust zu warten? Für Rathausbesuche, 
die etwas Zeit in Anspruch nehmen können, 
bietet die Gemeindeverwaltung die Termin-
buchung an. Besucher mit reserviertem Ter-
min haben immer Vorrang:
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 Amtliche Bekanntmachungen 

Wahlbekanntmachungen

Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 

und die Erteilung von Wahlscheinen
für die Bundestagswahl

am 23. Februar 2025

1. Das Wählerverzeichnis	 zur	 Bundestagswahl	 2025	 für	 die	
Wahlbezirke	der	Gemeinde	Neuendettelsau	wird	 in	der	 Zeit	 von	
Montag, 3. Februar 2025 bis Freitag, 7. Februar 2025	 (20.	bis	
16.	Tag	vor	der	Wahl)	während der allgemeinen Öffnungszeiten, 

in	 der	 Gemeindeverwaltung	 Neuendettelsau,	 Rathaus,	Wahlamt,	
Johann-Flierl-Straße	19,	91564	Neuendettelsau,	Zimmer	1	und	2,	
barrierefrei,	für	Wahlberechtigte	zur Einsichtnahme bereitgehal-
ten.

Wahlberechtigte	 können	die	 Richtigkeit	 oder	Vollständigkeit	 der	
zu	ihrer	Person	im	Wählerverzeichnis	eingetragenen	Daten	über-
prüfen.	Die	Richtigkeit	oder	Vollständigkeit	der	Daten	von	ande-
ren	 im	Wählerverzeichnis	eingetragenen	Personen	können	Wahl-
berechtigte	nur	überprüfen,	wenn	Tatsachen	glaubhaft	gemacht	
werden,	aus	denen	sich	eine	Unrichtigkeit	oder	Unvollständigkeit	
des	Wählerverzeichnisses	ergeben	kann.	Das	Recht	auf	Überprü-
fung	besteht	nicht	hinsichtlich	der	Daten	von	Wahlberechtigten,	
für	die	im	Melderegister	eine	Auskunftssperre gemäß	§	51	Absatz	1	
des	Bundesmeldegesetzes	eingetragen	ist.

Das	Wählerverzeichnis	wird	im	automatisierten	Verfahren	geführt;	
die	Einsichtnahme	ist	durch	ein	Datensichtgerät	möglich.

Wählen kann nur,	wer	 in	das	Wählerverzeichnis	 eingetragen	 ist	
oder einen	Wahlschein	hat.

2.	 Wer	 das	 Wählerverzeichnis	 für	 unrichtig	 oder	 unvollständig	
hält,	kann	von	Montag, 3. Februar 2025 bis spätestens Freitag, 
7. Februar 2025, 12:00 Uhr	in	der	Gemeindeverwaltung	Neuen-
dettelsau,	Rathaus,	Wahlamt,	Johann-Flierl-Straße	19,	91564	Neu-
endettelsau,	Zimmer	1	und	2,	barrierefrei,	Einspruch einlegen.
Der	 Einspruch	 kann	 schriftlich	 oder	 durch	 Erklärung	 zur	 Nieder-
schrift	eingelegt	werden.

3.	 Wahlberechtigte,	 die	 in	 das	 Wählerverzeichnis	 eingetragen	
sind,	 erhalten	 spätestens	am	2.	 Februar	2025	eine	Wahlbenach-

Sprechstunde des Gemeinderats

Bürgermeistersprechstunde

Sprechstunde des Bürgermeisters
1.	Bürgermeister	Christoph	Schmoll	steht	Ihnen	einmal	im	Monat	in	
einer	 persönlichen	 Sprechstun-
de	 zur	 Verfügung.	 Die	 nächste	
Sprechstunde	 findet	 statt	 am	
Samstag,	 18.	 Januar,	 zwischen	
09:30	und	11:00	Uhr	 im	Bürger-
meisterzimmer	im	Rathaus.	Bitte	
melden	Sie	Ihren	Besuch	vorher	
im	 Vorzimmer	 unter	 der	 Num-
mer	502-114	an.

Nachruf

Sprechstunde des Gemeinderats
Die	 nächste	 Sprechstunde	 des	 Gemeinderats	 findet	 statt	 am	
Samstag,	25.	Januar,	zwischen	10:00	und	11:00	Uhr	im	Sitzungs-
saal,	Rathaus	1.	OG.	Sie	können	in	dieser	Zeit,	ohne	vorherige	
Anmeldung,	Ihre	Fragen	und	Anliegen	mit	den	GR-Mitgliedern	
Birgit	Bischoff	und	Andreas	Steinbauer	besprechen.

Nachruf

Frau Annemarie Enz ist	 am	 31.12.2024	 im	
Alter	 von	 69	 Jahren	 verstorben.	 Sie	 war	 12	
Jahre	 lang	 von	 1996	 bis	 2002	 Mitglied	 des	
Gemeinderates	und	hat	in	dieser	Zeit	die	Ge-
schicke	unserer	Gemeinde	mitbestimmt.	Für	
ihre	engagierte	Mitarbeit	 im	Dienste	der	All-
gemeinheit	danken	wir	ihr	und	werden	ihr	stets	ein	ehrendes	
Andenken	bewahren.

Gemeinde	Neuendettelsau

Christoph	Schmoll
1.	Bürgermeister

Nachruf

Am	 08.12.2024	 verstarb	 unsere	 langjährige	
Mitarbeiterin	Frau Waltraut Hensel	 im	Alter	
von	86	Jahren.
Sie	war	vom	September	1993	bis	Juli	2018	als	
Schülerbeaufsichtigung	 bei	 der	 Gemeinde	
Neuendettelsau	beschäftigt.
Sie	 betreute	 die	 Fahrschüler	 der	Grund	 und	
Mittelschule.	Dabei	war	sie	am	Morgen	die	Erste,	die	die	Kinder	
bereits	um	7:00	Uhr	im	Aufenthaltsraum	der	Schule	betreute.	
Wenn	nötig	-	nach	der	4.	Schulstunde	und	dann	noch	einmal	
bei	Schulschluss.	Ihre	Tätigkeit	hat	sie	mit	viel	Geduld	und	Lie-
be	den	Kindern	gegenüber	verrichtet.
Nach	fast	25	Jahren	ist	sie	im	Alter	von	80	Jahren	bei	der	Ge-
meinde	ausgeschieden.
Die	Gemeinde	Neuendettelsau	wird	ihr	stets	ein	ehrendes	An-
denken	bewahren.

Neuendettelsau,	Dezember	2024

Christoph	Schmoll
1.	Bürgermeister
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richtigung samt	 Vordruck	 für	 einen	 Antrag	 auf	 Erteilung	 eines	
Wahlscheins.	Wer	keine	Wahlbenachrichtigung	erhalten	hat,	aber	
glaubt,	wahlberechtigt	zu	sein,	muss	Einspruch	gegen	das	Wähler-
verzeichnis	einlegen,	wenn	er	nicht	Gefahr	laufen	will,	dass	er	sein	
Wahlrecht	nicht	ausüben	kann.

Wahlberechtigte,	die	nur	auf	Antrag	in	das	Wählerverzeichnis	ein-
getragen	werden	und	die	bereits	einen	Wahlschein	mit	Briefwah-
lunterlagen	 beantragt	 haben,	 erhalten	 keine	 Wahlbenachrichti-
gung.

4.	 Wer	einen	Wahlschein	hat,	kann	an	der	Wahl	im	Wahlkreis 240 
Ansbach durch	 Stimmabgabe	 in	 einem	 beliebigen	 Wahlraum 
(Wahlbezirk)	dieses	Wahlkreises	oder	durch	Briefwahl	teilnehmen.

5.	 Einen	Wahlschein	erhält	auf	Antrag

5.1	eine	 in	das	Wählerverzeichnis	eingetragene wahlberechtigte	
Person.

Der	Wahlschein	kann	bis zum Freitag, 21. Februar 2025, 15:00 
Uhr,	 im	 Rathaus,	 Wahlamt,	 Johann-Flierl-Straße	 19,	 91564	 Neu-
endettelsau,	Zimmer	1	und	2,	barrierefrei,	schriftlich,	elektronisch	
oder	mündlich	 (nicht aber telefonisch)	 beantragt	 werden.	Wer	
bei	 nachgewiesener plötzlicher Erkrankung	 den	 Wahlraum	
nicht	 oder	 nur	 unter	 unzumutbaren	 Schwierigkeiten	 aufsuchen	
kann,	 kann	 den	Wahlschein	 noch	bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, 

beantragen.

5.2	eine	 nicht	 in	 das	 Wählerverzeichnis	 eingetragene wahlbe-
rechtigte Person,	wenn

a)	 sie	 nachweist,	 dass	 sie	 ohne	 ihr	 Verschulden	 die	 Antragsfrist	
auf	Aufnahme	in	das	Wählerverzeichnis	nach	§	18	Abs.1	der	Bun-
deswahlordnung	(bis	zum	Sonntag,	2.	Februar	2025)	oder	die	Ein-
spruchsfrist	gegen	das	Wählerverzeichnis	nach	§22	Abs.1	der	Bun-
deswahlordnung	(bis	zum	Freitag,	7.	Februar	2025)	versäumt	hat,

b)	 ihr	Recht	auf	Teilnahme	erst	nach	Ablauf	der	unter	Buchst.	a)	
genannten	Fristen	entstanden	ist,

c)	 ihr	Wahlrecht	 im	 Einspruchsverfahren	 festgestellt	 worden	 ist	
und	die	Gemeinde	von	der	Feststellung	erst	nach	Abschluss	des	
Wählerverzeichnisses	erfahren	hat.

Der	Wahlschein	kann	in	den	oben	genannten	Fällen	bei	der	in	Nr.	
5.1	bezeichneten	Stelle	noch	bis zum Wahltag, 15:00 Uhr,	schrift-
lich,	 elektronisch	 oder	mündlich	 (nicht aber telefonisch)	 bean-
tragt	werden.

6.	 Wer	 den	Antrag für eine andere Person stellt,	muss	 durch	
Vorlage	einer	schriftlichen Vollmacht	 nachweisen,	dass	er	dazu	
berechtigt	 ist.	Wahlberechtigte	 mit	 Behinderungen	 können	 sich	
bei	der	Antragstellung	der	Hilfe	einer	anderen	Person	bedienen.

7.	 Mit	 dem	 Wahlschein	 erhält	 die	 wahlberechtigte	 Person	 zu-
gleich

-	 einen	amtlichen	Stimmzettel,
-	 einen	amtlichen	weißen	Stimmzettelumschlag,
-	 einen	amtlichen	roten	Wahlbriefumschlag	mit	der	Anschrift,		 	
	 an	die	der	Wahlbrief	zu	übersenden	ist,	und
-	 ein	Merkblatt	für	die	Briefwahl.

Mit	der	Erteilung	eines	Wahlscheins	mit	Briefwahlunterlagen,	wird	
für	die	wahlberechtigte	Person	im	Wählerverzeichnis	die	Ausstel-
lung	des	Wahlscheins	vermerkt.	Dieser	Vermerk	hat	zur	Folge,	dass	
die	 wahlberechtigte	 Person	 ohne Wahlschein weder in einem 
Wahllokal noch per Briefwahl wählen kann.	 Gehen	 die	 bean-
tragten	 Wahlunterlagen	 nicht	 oder	 nicht	 rechtzeitig	 zu,	 sollten	
sich	die	betroffenen	Wahlberechtigten	umgehend	an	ihr	Wahlamt	
wenden.	 Bis	 spätestens	Samstag, 22. Februar 2025, 12:00Uhr, 
besteht	 noch	 die	 Möglichkeit,	 einen	 neuen	 Wahlschein	 beim	
Wahlamt	zu	beantragen,	wenn	die	wahlberechtigte	Person	glaub-
haft	versichert,	dass	der	beantragte	Wahlschein	nicht	zugegangen	
ist	oder	sie	ihn	verloren	hat.

8.	 Wahlschein	und	Briefwahlunterlagen	werden	übersandt	oder	
amtlich	überbracht.	Sie	können	auch	durch	die	Wahlberechtigten	
persönlich	abgeholt	werden.	An andere Personen	können	diese	
Unterlagen	nur	ausgehändigt	werden,	wenn	die	Berechtigung	zur	
Empfangnahme	der	Unterlagen	durch	Vorlage	einer	schriftlichen 
Vollmacht	und	einen	amtlichen	Ausweis	nachgewiesen	wird	und 

die	bevollmächtigte	Person	nicht mehr als vier Wahlberechtigte 
vertritt;	dies	hat	sie	der	Gemeinde	vor	Empfangnahme	der	Unter-
lagen	schriftlich zu versichern.

9.	 Eine	 wahlberechtigte	 Person,	 die	 des	 Lesens	 unkundig	 oder	
wegen	einer	Behinderung	an	der	Abgabe	ihrer	Stimme	gehindert	
ist,	kann	sich	zur	Stimmabgabe	der	Hilfe	einer	anderen	Person	be-
dienen.	Die	Hilfsperson	muss	das	16.	Lebensjahr	vollendet	haben.	
Die	Hilfeleistung	 ist	auf	 technische	Hilfe	bei	der	Kundgabe	einer	
von	der	stimmberechtigten	Person	selbst	getroffenen	und	geäu-
ßerten	 Wahlentscheidung	 beschränkt.	 Unzulässig ist eine Hil-
feleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, 
die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung der 
stimmberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn 
ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die	Hilfsperson	
ist	zur	Geheimhaltung	der	Kenntnisse	verpflichtet,	die	sie	bei	der	
Hilfeleistung	von	der	Wahl	einer	anderen	Person	erlangt	hat.

10.	Bei	 der	 Briefwahl	 muss	 der	Wahlbrief	 mit	 dem	 Stimmzettel	
und	dem	Wahlschein	so	rechtzeitig	an	die	angegebene	Stelle	ab-
gesendet	werden,	dass	der	Wahlbrief	dort	spätestens am Wahl-
tag bis 18:00 Uhr	eingeht.

Der	 Wahlbrief	 wird	 innerhalb	 der	 Bundesrepublik	 Deutschland	
ohne	besondere	Versendungsform	ausschließlich von der Deut-
schen Post AG unentgeltlich	befördert.	Er	kann	auch	bei	der	auf	
dem	Wahlbrief	angegebenen	Stelle	abgegeben	werden.

Neuendettelsau,	15.01.2025

Gemeinde	Neuendettelsau

Christoph	Schmoll

1.	Bürgermeister

Gemeinde Neuendettelsau

Der Bürgermeister informiert:

Haushalt 2025
Das	 Rathaus	 ist	 derzeit	 vor	 allem	 damit	 beschäftigt,	 die	 Zahlen	
für	 den	 Haushalt	 2025	 der	 Gemeinde	 zusammenzustellen.	 Für	
etwas	Anspannung	sorgt	dabei	die	zu	erwartende	Erhöhung	der	
Kreisumlage	 durch	 den	 Landkreis	 (Anmerkung:	 Die	 Kreisumlage	
ist	eine	von	den	kreisangehörigen	Kommunen	an	den	Landkreis	
zu	zahlender	Betrag	zur Finanzierung der	vom	Landkreis	erbrach-
ten öffentlichen	Leistungen).	Wie	hoch	diese	ausfallen	wird,	steht	

HINWEIS an die Briefwähler/innen der Bundes-
tagswahl 2025!!!
Bitte	beachten	Sie,	dass	die	Stimmzettel	 für	die	Bundestags-
wahl	 erst	 gedruckt	 werden	 können,	 wenn	 alle	 Zulassungen	
der	Kandidaten	vorliegen.	Dies	erfolgt	spätestens	bis	03.	Fe-
bruar	2025.	Sobald	uns	die	Stimmzettel	vorliegen,	werden	wir	
die	 bereits	 beantragten	 Briefwahlunterlagen	 schnellst	 mög-
lich	versenden.

Von	 Anfragen	 zum	 Bearbeitungsstand	 bitten	 wir	 vor	 dem
10.	Februar	2025	Abstand	zu	nehmen.
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derzeit noch nicht fest. Allerdings erschweren die Aussichten auf 
höhere Zahlungen durch die Kommunen und damit verbunden 
eine Beschneidung ihrer eigenen Handlungsspielräume die Haus-
haltsbildung in diesem Jahr. 

Windkraft für die Region
Die Stadt Windsbach und die Gemeinde Neuendettelsau haben 
im vergangenen Jahr die notwendigen Pachtverträge für künftige 
Windkraftflächen abgeschlossen. Der nächste Schritt war die die 
Beauftragung einer Rechtsanwaltskanzlei mit dem Entwurf eines 
Kooperationsvertrags. Dieser Vertrag wird als Grundlage für die 
Verhandlungen mit möglichen Projektierern dienen. Die Erarbei-
tung der Vertragsinhalte und die Suche nach geeigneten Fachfir-
men für die Projektdurchführung wird voraussichtlich das gesam-
te Jahr 2025 in Anspruch nehmen. Die Stadt Windsbach und die 
Gemeinde Neuendettelsau verfolgen mit der Förderung der Wind-
kraft das Ziel, einen bedeutenden Beitrag zur steigenden Nutzung 
erneuerbarer Energien in der Region zu leisten. Dabei wird die Be-
teiligung der Bürgerinnen und Bürger von großer Bedeutung sein.

Aktueller Stand ISEK
Am 8. Januar endete die Frist zur öffentlichen Einsicht- und Stel-
lungnahme zum ISEK-Entwurf. Die bis dahin eingegangenen 
Einwendungen wird das zuständige Planungsbüro nun sichten, 
auswerten und dem Gemeinderat vorlegen. Dieser wird dann 
abwägen und über die einzelnen Punkte entscheiden. Mit einer 
endgültigen Beschlussfassung zum ISEK rechnen wir bis Mitte des 
Jahres. Im zweiten Halbjahr 2025 werden sich Verwaltung und Ge-
meinderat dann mit den ersten Umsetzungen auf Basis des ISEK 
beschäftigen können. Stillstand bedeutet heutzutage leider meist 
Rückschritt. Daher stellt dieses Konzept ein wegweisendes Instru-
ment dar, um die Gemeinde positiv weiterentwickeln und auf die 
Anforderungen unserer Zeit angemessen reagieren bzw. voraus-
schauend Maßnahmen ergreifen zu können. 

Bau der Grund- und Mittelschule
Das „Amokkonzept“ für die neue Grund- und Mittelschule ist mitt-
lerweile weitgehend abgestimmt. Dieses Konzept klärt nicht nur 
wichtige Sicherheitsfragen für den künftigen Schulbetrieb, son-
dern liefert auch Antworten auf einige essentielle bauliche Fra-
gestellungen. Die Gemeinde kann nun gemeinsam mit der Regie-
rung von Mittelfranken und den zuständigen Planungsbüros das 
Raumprogramm für die Schule mit den letzten Details endgültig 
fertigstellen, was die Grundvoraussetzung für alle weiteren Pla-
nungen darstellt. Parallel dazu hat die Gemeinde die Büros für die 
Freiflächenplanung sowie für die Bebauungsplanung instruiert, so 
dass sich auch hier erste Entwürfe in Ausarbeitung befinden. 

Abschaltung der Straßenbeleuchtung an Silvester
Plötzlich war es dunkel in der Silvesternacht auf den Straßen in 
Neuendettelsau. Für die Abschaltung der Straßenbeleuchtung ab 
00:30 Uhr möchte ich mich im Namen der Gemeindeverwaltung 
aufrichtig bei allen Bürgerinnen und Bürgern entschuldigen. Wir 
arbeiten in Rathaus und Werken intensiv daran, dass so etwas künf-
tig nicht mehr passiert. Ich möchte an dieser Stelle betonen, dass 
die Gemeinde (entgegen von Behauptungen in sozialen Netzwer-
ken) die Lampen nicht absichtlich ausgeknipst hat, um den Feiern-
den den Spaß zu verderben. Es erfolgte leider die reguläre Nacht-
abschaltung wie an den sonstigen Werktagen auch. Wir bedauern 
diese Panne, aus der wir für die Zukunft gelernt haben. Ich hoffe, 
dass Sie trotz allem eine schöne Silvesternacht verbracht und froh 
ins neue Jahr gestartet sind!

Mitteilungen aus dem Rathaus

Karl-Heinz Röhlin mit Bayerischem Verfassungsorden 
ausgezeichnet
Wie es klingt, wenn man sich als Franke mit Gott und der Welt ausei-
nandersetzt oder himmlischen Beistand erfleht, das lässt sich bes-
tens anhand der heiter-besinnlichen Veröffentlichungen in frän-
kischer Mundart von Pfarrer Dr. Karl-Heinz Röhlin nachvollziehen. 
Mit Titeln wie „Wäi im Himml, su in Franggn“ und „Radiesli waxn ned 
im Subbermargd“ oder auch die „Fränggische Weihnachd“ hat sich 
der Regionalbischof im Ruhestand weit über Neuendettelsau hin-
aus einen Namen gemacht. Sein Engagement für die Bewahrung 
der fränkischen Sprache und Kultur, beschränkt sich jedoch nicht 
auf Bücher oder Essays. Unter anderem mit Lesungen, Predigten 
und Kabarett-Auftritten gemeinsam mit seiner Frau Ruth Röhlin 
sorgt er dafür, dass das Fränkische nicht nur schriftlich überdauert, 
sondern auch im Ohr bleibt.

Für seine Verdienste um die Bewahrung der fränkischen Mund-
art erhielt er nun im Dezember in München aus den Händen von 
Landtagspräsidentin Ilse Aigner den Bayerischen Verfassungsor-
den. Durch seine Arbeiten hat er das Bewusstsein für den Wert und 
die Einzigartigkeit dieser Sprache gestärkt und einen wichtigen 
Beitrag dazu geleistet, dass die fränkische Identität auch in der 
heutigen Zeit lebendig bleibt. Die Gemeinde Neuendettelsau gra-
tuliert herzlich zu dieser hohen Auszeichnung!

Ortsteilsprechstunde Aich-Mausendorf

Zur Erinnerung: Die nächste Ortsteilsprechstunde am 23.01.2025 
richtet sich an die Bürgerinnen und Bürger von Aich und Mau-
sendorf. Sie findet statt um 19 Uhr im Aurachstüberl in Aich.

Jahresübersicht: 
Sitzungstermine des Gemeinderats
Der öffentliche Teil der Gemeinderatssitzungen (jeweils 19.00 
Uhr im Sitzungssaal/Rathaus) kann besucht werden:

•	 27. Januar
•	 24. Februar
•	 31. März
•	 28. April
•	 26. Mai

•	 23. Juni
•	 28. Juli
•	 29. September
•	 27. Oktober
•	 24. November
•	 08. Dezember

Achtung! Sitzungstermine können sich kurzfristig ändern oder 
entfallen. Bitte beachten Sie die aktuellen Infos dazu im Amts-
blatt und auf der Homepage der Gemeinde!

� Foto: Bildarchiv Bayerischer Landtag/Matthias Balk



6   |   � Amts- und Mitteilungsblatt Neuendettelsau · 15. Januar 2025 · Nr. 01

Ehrung für Fleiß und sportliche Höchstleistungen

Ob aus Dresden, Münster, Oberhof oder Berlin – die Sportteams 
von Diakoneo kehrten mit Medaillen nach Neuendettelsau zurück.

Ausdauer und Fleiß wurden bei überregionalen Wettkämpfen im 
abgelaufenen Jahr mit einem Platz auf dem Podest belohnt. Beim 
Dresdener Cup Boccia holten die Sportler einmal Silber und zwei-
mal Gold. Beim Wintersport Langlauf Special Olympics Deutsch-
land räumten sie dreimal Silber und einmal Gold ab und bei den 
Basketball Münster Landesspielen erreichten die Sportler das 
Mannschafts-Silber.

Bürgermeister Christoph Schmoll freute sich über die 11 Sportle-
rinnen und Sportler, die seiner Einladung in Rathaus gefolgt waren, 
um sie für ihre herausragenden Leistungen zu ehren.

Hinzu kam die Schulfußballmannschaft des Förderzentrums St. 
Martin, die sich im Schuljahr 23/24 als Vertreter für Bayern für 
die Deutsche Meisterschaft qualifiziert hatten. Die jungen Sport-
ler fuhren im September nach Berlin. Bei der Deutschen Fußball-
meisterschaft im Bereich der Förderschulen mit dem Schwerpunkt 
geistige Entwicklung erreichten sie den 2. Platz und wurden damit 
Vizemeister!

Neben der sportlichen Leistung hob der Bürgermeister auch die 
Wichtigkeit der Trainer und Betreuer hervor, die im Hintergrund 
wesentlich zum Erfolg beitragen und bedankte sich für deren Ein-
satz. Neben einem kleinen persönlichen Geschenk für die Sportle-
rinnen und Sportler überreichte Bürgermeister Schmoll der Sport-
beauftragten von Diakoneo, Frau Beate Wölzlein eine finanzielle 
Unterstützung um das sportliche Engagement zu fördern.

Im Anschluss an die offizielle Ehrung konnten sich alle in gemütli-
cher Runde austauschen und ihre Errungenschaften feiern.

Weihnachten im Selma-Haffner-Haus
Seit Mitte September sind rund 130 Asylbewerber – vorwiegend 
aus Syrien, aber auch aus der Türkei, Palästina und Russland – im 
Selma-Haffner-Haus eingezogen. Die meisten dieser Menschen 
haben die aufregende Zeit des Ankommens und des ersten Zu-
rechtfindens schon seit einigen Wochen hinter sich und konnten 
sich inzwischen einen geordneten Alltag mit festen Strukturen 
schaffen. Einige besuchen bereits Sprachkurse, die Kinder und die 
meisten Jugendlichen sind in den Schulen untergebracht, und ers-
te ehrenamtliche Jobs im Bauhof, in der Feuerwehr sowie in der 
Grund- und Mittelschule sind vermittelt worden. Auch die Sprach-
kurse im Haus, die von einem Team Ehrenamtlicher vom Sicheren 
Hafen zweimal pro Woche angeboten werden, werden dankbar 
angenommen.

Am 17. Dezember hatten wir etwas Besonderes vor: Wir feierten 
mit den Bewohnerinnen und Bewohnern Weihnachten. Dazu stell-
ten wir einen Christbaum auf und schmückten ihn, und ein kleiner 
Chor aus Ehrenamtlichen sorgte mit traditionellen Weihnachtslie-
dern für frohe Stimmung. Vom Chef eines ortsansässigen Lebens-
mittelmarkts bekamen wir eine großzügige Lebkuchen- und Scho-
ko-Weihnachtsmann-Spende, so dass jedem und jeder ein Tütchen 
mit leckerem Gebäck überreicht werden konnte. Die Kinder erhiel-
ten zudem noch ein kleines vom Landratsamt Ansbach finanzier-
tes Geschenk. Allen, die mitgefeiert haben, war die Freude anzu-
merken - Kindern wie Erwachsenen. Strahlende Gesichter, Lachen 
und Ausgelassenheit zeugten von der gelungenen Überraschung.

Mit diesem Fest wollten wir den Migrantinnen und Migranten zei-
gen, was den Menschen - unabhängig von ihrer Religion - bei uns 
an Weihnachten wichtig ist: Besinnlichkeit, Nächstenliebe, Musik, 
ein geschmückter Baum, aber auch Lebkuchen und Geschenke – 
beim Weihnachtfest im Selma-Haffner-Heim kam nichts davon zu 
kurz, so dass die Feier für alle Beteiligten zu einem wunderschönen 
Erlebnis wurde.

Susanne Wittmann für die kommunale Integration in Neuendettelsau

Weg frei für den Winterdienst!
Unser Winterdienst würde bei Eis und Schnee natürlich gerne seine 
Pflicht tun, kommt aber in manchen Wohngebieten wegen parken-
der Autos einfach nicht durch. Wir bitten Sie darum, Ihre Autos so 
zu parken, dass Rettungsdienst, 
Müllabfuhr und Winterdienst die 
Wohnstraßen problemlos befah-
ren können. Andernfalls können 
wir nicht gewährleisten, dass 
die Straßen zuverlässig geräumt 
oder die Mülltonnen abgeholt 
werden. Von unnötigen Verzö-
gerungen bei Rettungseinsätzen 
ganz zu schweigen. An prekären 
Stellen behält sich die Gemein-
de Neuendettelsau vor, in der 
Winterzeit mobile Halteverbote 
aufzustellen. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis!

Erinnerung: Fahrt zur Partnergemeinde Treignac
Fahren Sie mit uns zur französischen Partnergemeinde nach 
Treignac. Die kleine franzözische Gemeinde (knapp 1300 Ein-
wohner) liegt 75 km südöstlich von Limoges im Haut-Limousin 
über den Ufern der Vézère in einem Halbrund von Hügeln des 
westlichen Zentralmassiv. Die Gemeinde ist Teil des Regionalen 
Naturparks Millevaches en Limousin. Um die Begegnungen 
mit Menschen über Grenzen und Sprachbarrieren hinweg zu 
fördern, wird seit mittlerweile mehr als 25 Jahren die Städte-
partnerschaft zwischen Neuendettelsau und Treignac gepflegt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann begleiten Sie uns

•	 am Himmelfahrtswochenende (29.05 – 01.06.2025)
•	 Unterbringung und Verpflegung bei Gastfamilien
•	 Interessante Ausflüge in der Region

Nähere Auskünfte und Informationen hierzu bei Frau Hahn (Tel. 
502-140) oder auch gerne unter angelika.hahn@neuendettelsau.
eu.

Anmeldungen werden bis 31. Januar 2025 erbeten.

Jugendbegegnung mit dem Collège Treignac in 
der 2. Pfingstferienwoche
Aktuell plant die Gemeinde Neuendettelsau zusammen mit 
dem Collège Treignac eine Jugendbegegnung voraussichtlich 
vom 16. – 20. Juni 2025. Wolltet Ihr schon immer mal Frank-
reich entdecken und mit französischen Gleichaltrigen in Kon-
takt kommen? Dann seid Ihr hier genau richtig.

Die Planungen laufen auf Hochtouren. Sobald mehr Details 
vorliegen, erhalten alle Interessenten eine Informationsmail. Es 
können Jugendlichen im Alter von ca. 12 - 16 Jahren daran teil-
nehmen. Wir suchen auch noch eine Betreuerin, die sich an der 
Fahrt beteiligen würde.

Bei Interesse gerne bei Fabrizio Colosimo unter jugendarbeit@
neuendettelsau.eu melden. Anmeldungen werden bis zum 20. 
Februar erbeten.
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Zu verkaufen: Luftreinigungsgeräte
Die	 Gemeinde	 veräußert	 mobile	 Luftreinigungsgeräte	 aus	 der	
Grund-	und	Mittelschule.

Maße	der	Geräte:

•	 Länge/Breite:	ca.	125	cm
•	 Höhe:	ca.	136	cm
•	 Tiefe:	ca.	60,5	cm

Preis:	111,00€	pro	Stück

Für	 mehr	 Informationen	 und	 Bilder	 bzw.	 bei	 Kaufinteresse	 mel-
den	 Sie	 sich	 bitte	 im	 Bauamt	 bei	 Aline	 Messerer,	 Tel.	 502-313,
aline.messerer@neuendettelsau.eu.

Termine Digital-Sprechstunden
Die	nächsten	„Digitalen	Sprechstunden“	finden	statt	am:

•	 Mittwoch,	15.	Januar	(18-20	Uhr)	im	Bürgertreff
•	 Freitag,	24.	Januar	(14-16	Uhr)	im	Rathaus
•	 Mittwoch,	5.	Februar	(18-20	Uhr),	im	Bürgertreff
•	 Freitag,	14.	Februar	(14-16	Uhr)	im	Rathaus

Seniorenbeirat

Gemeinsam essen wie eine Familie
Seit	 September	 2023	 bietet	 der	 Seniorenbeirat	 alle	 zwei	 Wo-
chen	 im	 Bürgertreff	 einen	 Mittagstisch	 an.	 Er	 steht	 unter	 dem	
Motto	 „Gemeinsam	 schmeckt's	 besser".	 Und	 genau	 das	 habe	
sich	 bewahrheitet,	 sagen	 die	 Initiatoren.	 Seniorinnen	 und	 Seni-
oren	kämen	sehr	gerne,	 viele	von	 ihnen	 seien	Stammgäste.	„Der	
Mittagstisch	 wird	 dankbar	 angenommen,	 das	 Angebot	 hat	 sich	
bewährt",	 freut	 sich	 Wolfgang	 Kinkelin,	 2.	 Vorsitzender	 des	 Se-
niorenbeirats.	 Durchschnittlich	 zählt	 der	 Mittagstisch	 18	 Gäste.

Bevor	die	angemeldeten	Gäste	jeweils	freitags	gegen	12	Uhr	in	den	
Bürgertreff	in	der	Passage	kommen,	bereitet	ein	Team	von	drei	Eh-
renamtlichen	die	Tische	vor.	Sie	werden	geschmackvoll	eingedeckt	
und	geschmückt.	„Wir	legen	Wert	auf	eine	gepflegte	Atmosphäre“	
berichtet	Schwester	Ruth	Gänstaller.	„Die	Gäste	sollen	sich	wohlfüh-
len.“	Die	Speisen	-	es	werden	jeweils	zwei	Gerichte	eines	örtlichen	
Catering-Services	angeboten	-	kommen	in	Schüssel	auf	den	Tisch.	
Jede	und	jeder	kann	sich	dem	jeweiligen	Appetit	entsprechend	neh-
men.	Helene	Kuschel	aus	dem	Team	drückt	das	so	aus:	„Wir	bedienen	
die	Gäste	nicht,	sondern	wir	speisen	gemeinsam	wie	eine	Familie.“
Das	 zeigt	 sich	 gerade	 bei	 den	 Tischgesprächen.	 Man	 redet	mit-
einander,	 tauscht	 mit	 der	 Nachbarin	 Erlebnisse	 aus,	 trinkt	 nach	
Hauptgang	 und	 Nachspeise	 oft	 noch	 eine	 Tasse	 Kaffee	 mitei-
nander.	 Ein	 Ziel	 des	 Mittagstischs	 hat	 der	 Seniorenbeirat	 so	
formuliert:	 Menschen	 aus	 der	 Einsamkeit	 zu	 holen	 und	 somit	
einen	 Beitrag	 zum	Miteinander	 in	 der	 Gemeinde	 zu	 leisten.	 Da-
mit	 das	 künftig	 noch	 besser	 gelingt,	 überlegt	 der	 Mitarbeiter-
kreis,	 einen	 Fahrdienst	 einzurichten.	 Dann	 können	 auch	 Seni-
oreninnen	 und	 Senioren	 teilhaben,	 die	 schlecht	 zu	 Fuß	 sind.
Insgesamt	besteht	das	ehrenamtliche	Team	der	Betreuenden	aus	
neun	Personen.	Jeweils	drei	Personen	sind	etwa	drei	Stunden	be-
schäftigt,	bis	das	Geschirr	wieder	verräumt	und	die	Töpfe	gespült	
sind.	Manche	Gäste	füllen	bereits	vor	dem	Nachhauseweg	das	An-
meldeformular	 für	den	Mittagstisch	 in	zwei	Wochen	aus.	Aus	or-
ganisatorischen	Gründen	ist	es	notwendig,	spätestens	am	Montag	
vor	dem	Mittagstisch	der	jeweiligen	Woche	sich	anzumelden	-	mit	
dem	Anmeldeformular	(erhältlich	im	Bürgertreff,	im	Textilgeschäft	
in	der	Passage	und	im	Rathaus).	Die	Menue-Auswahl	wird	jeweils	
im	Amts-	und	Mitteilungsblatt	veröffentlicht.

Text/Foto: Eckard Dürr

Gemeinsam schmeckt's besser - Mittagstisch für 
Senioren
Herzliche	Einladung	zum	nächsten	gemeinsamen	Mittagessen	
für	Senioren	im	Bürgertreff	in	der	Passage	(Heilsbronner	Str.	2):

Freitag, den 24.01.2025,	um	12:00	Uhr

Zur	Auswahl	stehen	zwei	Menüs:

Essen 1: Mit Fleisch gefüllte Pfannkuchen und Nachtisch

Essen 2: Mit Gemüse gefüllte Pfannkuchen und Nachtisch

Jedes	Essen	kostet	7,50	€.

Ihre	 verbindliche Anmeldung	 erbitten	 wir	 bis	 spätestens 
Montag den 20.01.,	um	12:00	Uhr	an	den	bekannten	Stellen:	
Bürgertreff	oder	Briefkasten	des	Bürgertreffs.	Wir	freuen	uns	auf	
Sie!

Kommunale Kinder- und

 Jugendarbeit  

Es ist was los ... in der KOKIJA!
Schaut	auch	vorbei	auf	der	neuen	
Homepage:	kokija-nau.eu!

Öffnungszeiten JUZ

Montag	-	Donnerstag:
14:00	-	17:00	Uhr
Dienstag	und	Samstag:
18:00	-	21:00	Uhr
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Rückblick: Weihnachtszeit im JUZ
Nikolaus-Aktion am 06.12.2024 – Ein stimmungsvoller Nach-
mittag!

Rund	 50	 Besucher	 versammelten	 sich	 im	 festlich	 geschmückten	
Hof	bei	Appoldts,	um	die	Nikolaus-Aktion	zu	feiern.	Bei	Bratwurst-
semmeln,	Punsch,	Glühwein	und	Lebkuchen,	die	vom	Neuendet-
telsauer	Jugendrat	verteilt	wurden,	genossen	alle	die	gemütliche	
Atmosphäre.	Der	Höhepunkt	des	Abends	war	der	Besuch	des	Niko-
laus,	der	mit	kleinen	Geschenken	für	strahlende	Gesichter	sorgte.	
Ein	wunderschöner	Start	in	die	Weihnachtszeit,	der	Groß	und	Klein	
begeisterte!

Darts-Probetag mit David Taraca

Am	07.12.2024	fand	im	JuZ	„Altes	
Feuerwehrhaus“	der	Darts-Probe-
tag	 mit	 dem	 Dartsclub	 Ansbach	
statt	 und	 begeisterte	 24	 Kinder	
und	 Jugendliche.	 Als	 Highlight	
war	 David	 Taraca,	 ein	 erfahrener	
Darts-Spieler,	 vor	 Ort,	 um	 Tipps	
und	Tricks	 zu	 vermitteln.	Mit	 viel	
Geschick,	 Konzentration	 und	 vor	
allem	Spaß	erprobten	die	Teilneh-
mer	 ihre	 Zielgenauigkeit	 an	 der	
Scheibe.	Die	Kinder	und	Jugendli-
chen	konnten	nicht	nur	ihre	Tech-
nik	verbessern,	sondern	auch	die	Faszination	des	Sports	hautnah	erle-
ben.	Ein	gelungener	Tag,	der	allen	Lust	auf	mehr	gemacht	hat!

Weihnachtsbasteln im JuZ

Die	Adventskalender-Aktion	am	
21.	Dezember	2024	war	ein	vol-
ler	 Erfolg!	 27	 Besucher	 kamen	
im	 JuZ	 „Altes	 Feuerwehrhaus“	
zusammen,	 um	 in	 gemütlicher	
Atmosphäre	kreative	Fimo-Mag-
nete	zu	basteln.	Mit	viel	Begeis-
terung	 und	 handwerklichem	
Geschick	 entstanden	 wunder-
schöne	 kleine	 Kunstwerke,	 die	
perfekt	zur	Weihnachtszeit	pass-
ten.	Die	Aktion	bot	nicht	nur	die	
Gelegenheit,	kreativ	zu	werden,	
sondern	 auch	 gemeinsam	 Zeit	 zu	 verbringen	 und	 die	 festliche	
Stimmung	zu	genießen.	Ein	herzlicher	Dank	an	alle,	die	dabei	wa-
ren	und	diese	besondere	Adventszeit	mitgestaltet	haben!

Fairtrade  

Steuerungsgruppe trifft sich zur Jahresplanung
Die	Fairtrade	Steuerungsgruppe	Neuendettelsau	trifft	sich	am	Di.	
21.01.2025	um	18:30	Uhr	im	Weltladen,	Hauptstraße	2.	Für	dieses	
Jahr	steht	u.a.	die	Teilnahme	am	Kernfrankenfest	und	am	Dorffest	
auf	dem	Programm.	Zudem	soll	im	Herbst	die	Rezertifizierung	er-
folgen.	Wir	freuen	uns	auf	weitere	UnterstützerInnen	und	interes-
sante	Ideen	für	weitere	Projekte.	Ansprechpartnerin	Beatrix	Mett-
ler-Frercks,	09874	4331

Grund- und Mittelschule Neuendettelsau

EINLADUNG 
26.02.2025 

16:30 - 19:30 Uhr

Friedrich-Bauer-Straße 27

Infoveranstaltung zum Übertritt  an die  
Mittelschule Neuendettelsau

für 4. Klässler und M-Zug-Interessierte 

Für Eltern: 
Infos, Infos, Infos

Für Schüler:
Unsere Schule erleben 

Abschlüsse

Ganztagesklasse

RegelklasseM-Klasse

iPad-Klasse Praktika

Berufswahlbegleitung

Technik Wirtschaft 

Ernährung
und Soziales

AGs

iPads

Soziales Lernen

EINLADUNG
26.02.2025

16:30 - 19:30 Uhr

Friedrich-Bauer-Straße 27

Für Eltern:
Infos, Infos, Infos

Für Schüler:
Unsere Schule erleben

Infoveranstaltung zum Übertritt an die
Mittelschule Neuendettelsau

für 4. Klässler und M-Zug-Interessierte

Technik Wirtschaft

Ernährung
und Soziales

AGs

iPads

Soziales Lernen

Abschlüsse

Ganztagesklasse

RegelklasseM-Klasse

iPad-Klasse Praktika

Berufswahlbegleitung

Zur Erinnerung: Elterninfoabend für Schulanfänger
Sie	sind	herzlich	eingeladen	zu	unserem	Elterninformationsabend	
am	Mittwoch, 15. Januar 2025 um 19.00 Uhr in die Aula der 
Grund- und Mittelschule Neuendettelsau. An	diesem	Abend	er-
fahren	Sie	alles	über	Schulpflicht,	Schuleinschreibung,	Screening	
und	über	die	Voraussetzungen,	die	ein	Schulkind	mitbringen	soll-
te,	um	erfolgreich	lernen	zu	können.

Zudem	erhalten	Sie	alle	für	die	Anmeldung	nötigen	Formulare	und	
den	 persönlichen	Termin	 für	 das	 Schulscreening.	 Bitte	 füllen	 Sie	
die	Unterlagen	zu	Hause	aus	und	geben	Sie	diese	bis	spätestens 
14.02.2025	wieder	an	die	Schule	zurück.	Falls	Sie	Hilfe	benötigen,	
bitten	wir	Sie	sich	telefonisch	bei	uns	zu	melden.	Gerne	bieten	wir	
Ihnen	am	Montag,	10.02.	und	am	Dienstag	11.02.	vormittags	Ter-
mine	an,	um	Ihnen	beim	Ausfüllen	der	Formulare	behilflich	zu	sein.

Es	freut	sich	auf	Ihr	Kommen

Franziska	Hruschka,	Schulleiterin

Amtsblatt online
Das	Amtsblatt	gibt’s	auch	digital
zum	Herunterladen:

Bürgerservice online
Einige	Verwaltungsvorgänge	lassen	sich	bequem	online	von	zu	
Hause	 aus	 erledigen.	 Informieren	 Sie	 sich	 vor	 Ihrem	nächsten	
Rathausbesuch	im	Bürgerserviceportal,	ob	Sie	
persönlich	 erscheinen	 müssen	 bzw.	 welche	
Dokumente	 Sie	 für	 Ihr	 Anliegen	 benötigen.	
Das	 spart	 Ihnen	 im	 Zweifelsfall	 einen	 Gang	
zu	viel	ins	Rathaus.	Den	Bürgerservice	Online	
finden	Sie	auf	der	Homepage	der	Gemeinde:
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Allianz Kernfranken  

Mitteilungen aus dem Landratsamt 

Landkreis Ansbach führt Baby- und Pflegebonus ein
Ab	01.01.2025	werden	keine	Gutscheine	für	Neugeborene	für	Rest-
müllsäcke	mehr	ausgegeben.	Das	Landratsamt	hat	die	Gemeinde-
verwaltung	informiert,	dass	die	Vorgehensweise	für	den	„Babybo-
nus“	umgestellt	wird.	Ab	Ende	 Januar	 kann	über	die	Homepage	
des	Landratsamtes	auf	Antrag	ein	Babybonus	in	Höhe	des	aktuel-
len	Gegenwerts	von	10	Zusatzrestabfallsäcken	ausgezahlt	werden.	
Dieser	kann	für	den	Erwerb	von	Zusatzrestabfallsäcken,	Mehrweg-
windeln	oder	eine	Erhöhung	des	Restabfallbehältervolumens	ge-
nutzt	werden.	Auch	Gutscheinkarten,	die	bereits	ausgegeben	sind,	
können	nicht	mehr	in	der	Gemeindeverwaltung	eingetauscht	wer-
den.	Auch	hier	beantragen	Sie	den	Zuschuss	bitte	ab	Ende	Januar	
über	den	entsprechenden	Antrag	auf	der	Homepage	des	Landrat-
samtes.

Künftig	wird	zudem	pflegebedürftigen	Bürgern	in	häuslicher	Pfle-
ge	auf	Antrag	eine	finanzielle	Unterstützung	–	Pflegebonus	–	ge-
währt.	Der	Pflegebonus	kann	zur	Entsorgung	des	krankheits-	und	
pflegebedingten	Mehranfalls	 von	Restabfall	 (Erwerb	 von	Zusatz-
restabfallsäcken	 oder	 höheres	 Restabfallbehältervolumen)	 oder	
zum	Erwerb	von	Mehrwegwindeln	genutzt	werden.	Das	neue	Ver-
fahren	tritt	ab	April	2025	in	Kraft.	Für	das	erste	Quartal	2025	kön-
nen	bereits	genehmigte	Zusatzrestabfallsäcke	für	häusliche	Pflege	
noch	bei	der	Gemeinde	abgeholt	werden.	Bürger,	die	aktuell	ge-
bührenfreie	 Zusatzrestabfallsäcke	 für	 pflegebedürftige	 Personen	
erhalten,	 werden	 vom	 Landkreis	 Ansbach	 im	 Laufe	 des	 ersten	
Quartals	 angeschrieben	 und	 über	 die	 Änderung	 des	 Verfahrens	
informiert.

Alle Infos zur Umstellung des Baby- und Pflegebonus finden Sie auf der 

Homepage des Landratsamts unter https://www.landkreis-ansbach.

de/Themen/Abfallentsorgung

Veranstaltungen

Veranstaltungsmitteilungen

Predigtreihe „Frieden“ der Augustana-Hochschule
Was	ist	Frieden?	Was	versteht	die	Bibel	unter	Frieden?	Was	hat	Gott	
mit	Frieden	zu	tun?	Was	können	wir	tun?	Oder	ist	es	nur	hohles	Ge-
rede?	Am	Sonntag,	den	19.	Januar	findet	der	zweite	Gottesdienst	
der	Predigtreihe	der	Augustana	 statt,	die	 sich	mit	diesen	Fragen	
auseinandersetzt.	 Prof.	 Dr.	 Christina	 Eschner	 vom	 Lehrstuhl	 für	
Neues	Testament	 I	 der	Universität	 Erlangen	hält	 die	 Predigt.	 Am	
26.	Januar	kann	man	Prof.	Dr.	Stefanie	Lorenzen,	Lehrstuhl	für	Re-
ligionspädagogik	und	Didaktik	des	Religionsunterrichts,	Universi-
tät	Bamberg,	hören,	schließlich	am	2.	Februar	Prof.	Dr.	Reettakaisa	
Sofia	 Salo,	 Lehrstuhl	 für	 Altes	Testament	 II,	 Universität	 Erlangen.	
Die	 musikalische	 Gestaltung	 verantwortet	 jeweils	 KMD	 Andreas	
Schmidt	mit	der	Schola	der	Augustana-Hochschule.	Beginn	ist	im-
mer	um	11	Uhr	in	St.	Laurentius.	Herzliche	Einladung!

Vernissage Bilderausstellung mit Lesung
Am	Freitag,	17.	Januar,	gibt	es	 im	Bürgertreff	 in	der	Passage	eine	
besondere	 Kulturveranstaltung:	 Bilder	 des	Malers	 Reinhard	 Zim-
mermann	aus	Mörsach	treffen	Märchen	aus	der	Feder	von	Dr.	Hans	
Rößler.	Die	beiden,	Künstler	und	Historiker,	haben	in	der	Vergan-
genheit	 zusammengearbeitet	 bei	 dem	 Buchprojekt	 „Spirituelle	
Märchen".	Dr.	Rößler	hat	die	Märchen	mit	Tiefgang	verfasst,	Rein-
hard	 Zimmermann	 das	 Buch	 mit	 seinen	 Bildern	 illustriert.	 Jetzt	
kommen	sie	 im	Bürgertreff	 zusammen,	um	Texte	und	Bilder	vor-
zustellen.	Aber	auch	zu	erzählen,	wie	die	Märchen	entstanden	und	
was	die	beiden	Herren	zusammengeführt	hat.	Für	Reinhard	Zim-
mermann	ist	die	Veranstaltung	zugleich	eine	Vernissage.	Seine	Bil-
der	werden	einige	Wochen	im	Bürgertreff	zu	sehen	sein.	Einen	mu-
sikalischen	Part	in	dieser	Kulturveranstaltung	übernimmt	Hansjörg	
Dodenhöft	am	Klavier.	Beginn	ist	um	18	Uhr.	Herzliche	Einladung!

Dorfkino zeigt drei Filme
In	den	kommenden	beiden	Wochen	zeigt	das	Dorfkino	Neuendet-
telsau	drei	Filme.	Am	Samstag,	18.	 Januar,	um	15	Uhr	 läuft	 im	„K	
7“	(Turnhalle	Heckenstraße	7)	der	Kinderfilm	„Paddington".	Er	zeigt	
die	Reise	eines	liebevollen	und	tollpatschigen	Bärs	nach	und	durch	
London.	Am	gleichen	Tag	um	20	Uhr	wird	an	gleicher	 Stelle	der	
Film	„Das	 Nonnenrennen“	 gezeigt.	 Thema	 ist	 die	Teilnahme	 von	
Ordensfrauen	an	einem	Radrennen,	weil	sie	mit	dem	Preisgeld	ein	
marodes	Altersheim	sanieren	möchten.	Am	Freitag,	24.	Januar,	gibt	
es	 schließlich	 den	 Streifen	„Gondola“	 im	Bürgertreff.	Thema	 sind	
die	Erlebnisse	rund	um	eine	alte	Seilbahn	in	Georgien,	bei	der	auch	
eine	Romanze	eine	Rolle	spielt.	Vorführungsbeginn	ist	um	20	Uhr.	
Die	Vorschauen	für	alle	drei	Filme	sind	auf	der	Internetseite	buer-
gertreff-neuendettelsau.de/dorfkino	zu	finden.

Seniorenwanderung 60+
Die	nächste	Seniorenwanderung	ist	für	Donnerstag, den 23. Ja-
nuar 2025	 nach	 Sauernheim	geplant.	Treffpunkt: 10 Uhr	 Park-
platz	am	Rotkreuzheim.	Wir	bilden	Fahrgemeinschaften	und	 fah-
ren	nach	Speckheim.
Die	Wanderung	 führt	 von	Speckheim	aus	 zunächst	nach	Neuses	
b.	Windsbach	und	dann	durch	den	Wolfsgrund	nach	Sauernheim.	
Nach	der	Mittagseinkehr	 im	Gasthaus	Zur	 Eiche	geht	es	über	 Is-
mannsdorf	wieder	zurück.	Der	Hinweg	beträgt	ca.	7	km	und	Rück-
weg	ca.	4	km.	Rückfragen	bitte	an	Ella	Kapfer,	Tel.:	1622

„Glaub´ nicht alles!“ – Einladung zum Gemeindesonn-
tag im Löhehaus
Die	 Flut	 an	 widersprüchlichen	 Informationen	 und	 gezielten	 Fal-
schmeldungen	führt	dazu,	dass	viele	Menschen	sich	fragen:	Wor-
an kann ich glauben? Was ist wahr? Wer gibt mir Orientierung? 
Wir	 leben	 in	einer	Welt,	die	uns	 täglich	herausfordert,	 kritisch	zu	
hinterfragen	und	bewusste	Entscheidungen	zu	treffen.

Stellenausschreibung
Der	 Zweckverband	 Kernfranken	 sucht	 zum	 nächstmöglichen	
Zeitpunkt	einen

Umsetzungsmanager (m/w/d)

in	Teilzeit	(30	Wochenstunden)	für	die	Umsetzungsbegleitung	
von	Projekten	im	Rahmen	des	Integrierten	Ländlichen	Entwick-
lungskonzeptes	(ILEK)	des	Zweckverbandes	Kernfranken	(Heils-
bronn,	 Petersaurach,	 Neuendettelsau,	 Sachsen	 b.	 Ansbach,	
Lichtenau	und	Windsbach),	der	Gemeinde	Bruckberg	und	des	
Marktes	Dietenhofen.

Die komplette Stellenbeschreibung finden sie auf der Web-
seite kernfranken.eu.

Für	Fragen	stehen	Ihnen	der	Geschäftsleiter	der	Gemeinde	Neu-
endettelsau,	Herr	Grün,	Tel.	09874	502111	oder	die	Geschäfts-
leiterin	der	Gemeinde	Sachsen	b.	Ansbach,	Frau	Gundermann,	
Tel.	09827	9220317	gerne	zur	Verfügung.
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Gemeindereferent Andreas Güntzel möchte in seiner Predigt kei-
ne vorgefertigten Antworten liefern, sondern anhand der Jahres-
losung „Prüfet alles, das Gute behaltet!“ Denkanstöße geben, um 
Wahrheiten zu erkennen, Vertrauen zu entwickeln und selbst kri-
tisch zu denken. Dieser moderne Gottesdienst richtet sich an alle, 
die sich mit Fragen des Glaubens, der Wahrheit und der Orientie-
rung in unserer komplexen Welt auseinandersetzen möchten. Le-
bensnahe Impulse und zeitgemäße Musik schaffen eine einla-
dende Atmosphäre für Jung und Alt. Der Gemeindesonntag findet 
statt am 26. Januar, 10 Uhr im Löhehaus, Hauptstr. 10. Für Kinder 
von 3 - 12 Jahre gibt es parallel ein eigenes Programm. Zeitgleich 
wird in St. Nikolai ein traditioneller Abendmahlsgottesdienst gefei-
ert, der von Pfarrer Dominik Daab gestaltet wird.

Jahresversammlung Obst- und Gartenbauverein
Der Obst- und Gartenbauverein Neuendettelsau lädt seine Mitglie-
der zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag, 13.02.2025 um 
19.00 Uhr im Bürgertreff (Passage) Neuendettelsau ein. Die Tages-
ordnung sieht folgende Punkte vor:

1.	 Begrüßung und Jahresbericht des 1.Vorstandes
2.	 Protokollbericht
3.	 Kassenbericht
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Sonstiges
6.	 Vortrag zum Thema „Hülsenfrüchte“ mit Kostproben

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.

3. Internationaler Neuendettelsau Cup: 
Fußball verbindet
Am 23. Februar 2025 findet in der Dreifachturnhalle Neuendet-
telsau der 3. Internationale Neuendettelsau Cup statt. Das Turnier 
bietet Fußballbegeisterten von 8 bis 99 Jahren die Möglichkeit, ge-
meinsam aktiv zu sein und den Sport zu feiern. Dieses Turnier steht 
nicht nur für sportlichen Ehrgeiz, sondern vor allem für Integrati-
on, Zusammenhalt und die verbindende Kraft des Sports. Fußball 
kennt keine Grenzen: Er bringt Menschen zusammen, fördert das 
Miteinander und schafft Freundschaften, die über das Spielfeld hi-
naus Bestand haben.
Turnierbeginn ist um 10:00 Uhr, Zuschauer sind herzlich willkom-
men, um die Teilnehmenden zu unterstützen und die Atmosphäre 
zu genießen. Interessierte Spielerinnen und Spieler können sich 
unter dietrichma36239@gmail.com anmelden. Bitte Hallenschuhe 
und Sportkleidung mitbringen!
Wir freuen uns auf ein tolles Turnier!

Weltgebetstag 2025 „Wunderbar geschaffen!“
Am Freitag, den 07.03.2025 um 19 Uhr ist es wieder soweit. 
Frauen aller Konfessionen laden ein zum Gottesdienst in St. 
Franziskus in Neuendettelsau. In der Gottesdienstordnung 
zum Weltgebetstag 2025 laden Frauen von den Cook Inseln 
zum Gebet ein unter dem Motto: „wunderbar geschaffen“
Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut im Südpazifik liegenden 
Inseln könnte dazu verleiten, das Leben dort nur positiv zu se-
hen. Es ist ein Tropenparadies und der Tourismus der wichtigste 
Wirtschaftszweig der etwa 15.000 Menschen, die auf den Inseln 
leben. Ihre Sichtweise gewinnen die Schreiberinnen des Weltge-
betstag-Gottesdienstes aus ihrem Glauben - und sie beziehen sich 
dabei auf Psalm 139. Trotz zum Teil auch problematischer Missio-
nierungserfahrungen wird der christliche Glaube auf den Cook-
inseln von gut 90% der Menschen selbstverständlich gelebt und 
ist fest in ihre Tradition eingebunden. Die Schreiberinnen verbin-
den ihre Maorikultur, ihre besondere Sicht auf das Meer und die 
Schöpfung mit den Aussagen von Psalm 139. Wir sind eingeladen, 
die Welt mit ihren Augen zu sehen, ihnen zuzuhören, uns auf ihre 
Sichtweisen einzulassen. Die Christinnen der Cookinseln sind stolz 
auf ihre Maorikultur und Sprache, die während der Kolonialzeit 
unterdrückt war. Und so finden sich Maoriworte und Lieder in der 
Liturgie wieder. Mit Kia orana grüßen die Frauen—sie wünschen 
damit ein gutes und erfülltes Leben.

Nur zwischen den Zeilen finden sich in der Liturgie auch die Schat-
tenseiten des Lebens auf den Cookinseln. Es ist der Tradition ge-
mäß nicht üblich, Schwächen zu benennen, Probleme aufzuzei-
gen, Ängste auszudrücken. Selbst das große Problem der Gewalt 
gegen Frauen und Mädchen wird kaum thematisiert. Expert*innen 
bezeichnen die häusliche und sexualisierte Gewalt als „most bur-
ning issue“. Auch die zum Teil schweren gesundheitlichen Folgen 
des weit verbreiteten massiven Übergewichts vieler Cookinsula-
ner*innen werden nur andeutungsweise in der Liturgie erwähnt.
„wunderbar geschaffen!“ sind diese 15 Inseln. Doch ein Teil von ih-
nen - Atolle im weiten Meer- ist durch den ansteigenden Meeres-
spiegel, Überflutungen und Zyklone extrem bedroht oder bereits 
zerstört. Welche Auswirkungen der mögliche Tiefseebergbau für 
die Inseln und das gesamte Ökosystem des (Süd-)pazifiks haben 
wird, ist unvorhersehbar. Auf dem Meeresboden liegen wertvol-
le Manganknollen, die seltene Rohstoffe enthalten und von den 
Industrienationen höchst begehrt sind. Die Bewohner*innen der 
Inseln sind sehr gespalten, was den Abbau betrifft - zerstört er ihre 
Umwelt oder bringt er hohe Einkommen. Welche Sicht haben wir, 
welche Position nehmen wir ein - was bedeutet „wunderbar ge-
schaffen!“ in unseren Kontexten? Was hören wir, wenn wir den 139. 
Psalm sprechen? Sie sind herzlich eingeladen, am Freitag, 7. März, 
den Weltgebetstag- Gottesdienst zu besuchen!

Veranstaltungskalender

Regelmäßige Termine

■■ Montags
Offenes Trauercafé im Bürgertreff, jeden 1. Montag im Monat, 
16.30 - 18.00 Uhr

■■ Dienstags
Meditation am Morgen, jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
von 8.30 – 9.30 Uhr. Infos: Irmgard Bird (09874 1857)
Offenes Treffen im Bürgertreff, 14:00 - 17:00 Uhr
Probe Kirchenchor St. Nikolai, 19:00 Uhr im Löhehaus

■■ Mittwochs

Digital-Sprechstunde „Fit mit Smartphone und Tablet“ im 
Bürgertreff, jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 18:00 - 20:00 
Uhr

■■ Donnerstags
Offenes Treffen im Bürgertreff, 14:00 - 17:00 Uhr
Probe Posaunenchor, 18:45 Uhr Einsteigerprobe Bläseren-
semble, 19:30 Uhr Probe Posaunenchor Neuendettelsau, Info 
Margit Gebauer (Tel-Nr. 09874 67903)

■■ Freitags
Digital-Sprechstunde „Zusammen digital“ im Rathaus, jeden 
2. und 4. Freitag im Monat, 14.00 - 16.00 Uhr
Feierabend im Bürgertreff, 16:30 - 19:30 Uhr

■■ Samstags
Deutsch-Internationaler Gesprächskreis mit Walter Dum-
mert und Team, Bürgertreff, 16:00 - 18:00 Uhr

Einmalige Termine

■■ Mittwoch, 15. Januar

Sitzung des Seniorenbeirats, Rathaus, 15.00 Uhr
Café Vital, neuer Schwung für Körper und Geist mit Christiane 
Schuh, 15.00 Uhr, Terrassencafé Wohnpark, Hermann-von-Bez-
zelstraße 14
Digitale Sprechstunde „Fit mit Smartphone und Tablet, im 
Bürgertreff, 18.00 - 20.00 Uhr
Elterninformationsabend (Schulanfänger) der Grund- und 
Mittelschule Neuendettelsau, Aula, 19.00 Uhr

■■ Donnerstag, 16. Januar
Offenes Treffen im Bürgertreff, 14.00 - 17.00 Uhr
Spieletreff im Löhehaus, 19.30 Uhr
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Dorffunk

Ehrenabend des TSC Neuendettelsau

Es ist bereits gute Tradition, dass der TSC Neuendettelsau am Jah-
resende seine langjährigen Mitgliederinnen und Mitglieder sowie 
die erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler und Mannschaften 
ehrt. Auch in diesem Jahr fanden die Ehrungen wieder im Saal des 
Hotels „Sonne“, der sehr gut gefüllt war, statt.
Nach der Begrüßung und den Grußworten vom ersten Vorsitzen-
den Matthias Honold, Herrn Bürgermeister Christoph Schmoll, der 
das gute Miteinander von Gemeinde und Verein betonte, sowie die 
soziale Bedeutung des Vereins für den Ort und dem anschließen-
den Grußwort vom BLSV-Vorsitzenden für Mittelfranken, Dieter 
Bunsen, begann der Reigen der Ehrungen.
Die Gemeinde Neuendettelsau ehrt im Rahmen dieses Abends 
auch die erfolgreichen Sportlerinnen, Sportler und Mannschaften 
die auf Deutschen oder Bayerischen Meisterschaften einen Po-
diumsplatz erreichten. Aus der Turnabteilung wurden die Mann-
schaften TGW-Nachwuchs, TGW-Junioren und TGW-Senioren für 
ihre Platzierungen von der Gemeinde und vom TSC geehrt- Aus 
der Leichtathletik-Abteilung wurde Günter Zeller für seinen Vize-
meistertitel über 200m in der Klasse M65 ausgezeichnet. Die Lau-
dationes übernahmen die Abteilungsleiter und die Übergabe der 
Präsente erfolgte durch Bürgermeister Schmoll und den ersten 
Vorsitzenden Matthias Honold sowie der zweiten (neuen) Vorsit-
zenden Steffi Seyler.
Die Abteilungen nutzen den Ehrenabend auch für die Auszeich-
nung von besonderen Leistungen. Aus der Tischtennis-Abteilung 
wurde die Jugendmannschaft für ihren Aufstieg in die Bezirksliga 
geehrt, von der Fußballabteilung wurden die beiden Herrenmann-
schaften für ihre Aufstiege in die Kreisklasse und Bezirksliga ge-
würdigt und in der Abteilung Unified das erfolgreiche Boccia-Team 
und die 3x3 Basketballer.
Ein Verein wie der TSC Neuendettelsau lebt von dem ehrenamtli-
chen Engagement seiner Mitglieder und „Funktionäre“. So bietet 
der Ehrenabend auch die Möglichkeit auf diese Leistungen auf-
merksam zu machen und zu würdigen. Vom BLSV (Bayerischen 
Landessportverband) wurden aus der Leichtathletik-Abteilung für 
ihr über 25jähriges Engagement Herbert Wedel, Steffen Raum und 
Michael Raum ausgezeichnet, ebenso Andreas Trautner und Hel-
mut Unger von der Fußballabteilung. Sie erhielten Ehrennadeln 
des Verbandes.
Zwischen den Sport-Ehrungen wurden die langjährigen Mitglie-
der geehrt. Für 65 Jahre Zugehörigkeit zum TSC wurde Alfred Kolb, 
der leider nicht anwesend sein konnte, gewürdigt. Seit 60 Jahren 
sind auch Dieter Ascheneller, Hermann Besenbeck, Ernst Forster 
und Friedrich Schuh Mitglied beim TSC Neuendettelsau. Ein halbes 
Jahrhundert halten Christine Künzel, Ursula Frank, Renate Högner, 
Ulrike Ludwig, Joachim Frank, Hermann Schreiber und Jürgen Leh-
nert dem Verein die Treue. Zahlreiche Mitglieder wurden zudem 
für 40 Jahre, 30 Jahre und 25 Jahre geehrt.

■■ Freitag, 17. Januar
Wildvogelfutterverkauf des Vogelschutzverein Neuendet-
telsau und Umgebugn e.V., 14.00 - 15.00 Uhr, im „Vogelnest", 
Chemnitzer Str. 10
Eröffnung Kunstausstellung im Bürgertreff mit Reinhard 
Zimmermann und Lesung von Dr. Hans Rößler aus seinem Buch 
„Spirituelle Märchen", 18.00 Uhr

■■ Samstag, 18. Januar
Gesprächskreis Deutsch International mit Walter Dummert 
und Team im Bürgertreff, 16.00 bis 18.00 Uhr

■■ Montag, 20. Januar
Themen Café „Die neue Jahreslosung 2025“ mit Pfarrer Nor-
bert Heinritz, 15.00 Uhr, Terrassencafé Wohnpark, Hermann-
von-Bezzel-Str. 14

■■ Dienstag, 21. Januar
Meditation am Morgen, 08.30 Uhr, Info und Anmeldung bei 
Irmgard Bird
Offenes Treffen im Bürgertreff, 14.00 - 17.00 Uhr
Monatliches Treffen der OG Bund Naturschutz um 19.30 im 
Gasthaus Jeepster

■■ Mittwoch, 22. Januar

Lesung „Kinderbriefe an den lieben Gott“ mit Christiane 
Schuh, 15.00 Uhr, Terrassencafé Wohnpark, Hermann-von-Bez-
zel-Str. 14
Der Ehekurs - „Zeit für uns“ im Löhehaus, 20.00 Uhr, mit 
Andreas Güntzel

■■ Donnerstag, 23. Januar
Seniorenwanderung 60 + nach Sauernheim, Treffpunkt 10.00 
Uhr Parkplatz am Rotkreuzheim
Offenes Treffen im Bürgertreff, 14.00 - 17.00 Uhr
Ortsteilsprechstunde Aich-Mausendorf im Aurachstüberl 
Aich, 19.00 Uhr

■■ Freitag, 24. Januar
Digitale Sprechstunde „Zusammen digital“ im Rathaus, 14.00 
- 16.00 Uhr
Dorfkino mit dem Film „Gondola“ im Bürgertreff, 20.00 Uhr 
(Einlass ab 19.30 Uhr)

■■ Samstag, 25. Januar
Gesprächskreis Deutsch International mit Walter Dummert 
und Team im Bürgertreff, 16.00 bis 18.00 Uhr

■■ Sonntag, 26. Januar
Gemeindesonntag im Löhehaus, Motto „Glaub nicht alles!“ 
mit Andreas Güntzel, 10.00 Uhr
Nachmittagsfahrt zur Faschingsveranstaltung nach Mittele-
schenbach, VdK OV Neuendettelsau

■■ Montag, 27. Januar
Café mit musikalischem Ausklang „Singend mit Akkordeon-
musik ins neue Jahr“ mit Klaus Herz, 15.00 Uhr, Terrassencafé 
Wohnpark, Hermann-von-Bezzel-Str. 14

■■ Dienstag, 28. Januar
Offenes Treffen im Bürgertreff, 14.00 - 17.00 Uhr
Begegnungsnachmittag +/- 60 im Löhehaus, 14.30 Uhr, The-
ma: Jahreslosung und Gemeindehaus mit Andreas Güntzel

■■ Mittwoch, 29. Januar
Geburtstags-Café mit Christiane Schuh, 15.00 Uhr, Terrassen-
café Wohnpark Neuendettelsau, Hermann-von-Bezzelstr. 14

Crossiety
Neuendettelsau hat einen „Digitalen Dorfplatz“. 
Dort erfahren Sie Neuigkeiten nicht nur aus dem 
Rathaus, sondern aus der ganzen Gemeinde. Sie 
können die Crossiety-App für private Nachrich-
ten, für Vereinsarbeit und als Gewerbetreibende 
nutzen – oder einfach, um auf dem Laufenden 
zu bleiben. Alle Infos dazu unter:
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Ganz am Ende der Veranstaltung dankte Matthias Honold noch 
Willi Lennert für seine außerordentlichen Leistungen in den letzten 
25 Jahren als zweiter Vorsitztender und sprach die Hoffnung aus, 
dass sein Engagement für den TSC weiterhin gesichert sei.
Durch den Abend führte Willi Lennert in gewohnt lockerer und elo-
quenter Art mit seinen prägnanten Anmoderationen. Am Ende der 
Veranstaltung gab es noch ein geselliges Miteinander.
Text/Foto: TSC Neuendettelsau, Matthias Honold

Aktion Dreikönigssingen 2025
Teilweise seit 2. Januar waren fast 70 Königinnen und Könige mit 
ihren Begleitern in Neuendettelsau, Petersaurach, Großhaslach, 
Wicklesgreuth und fast allen Außenorten unterwegs. Bis auf den 
letzten Tag hat auch das Wetter mitgespielt und so machte es 
noch mehr Spaß, Spenden für den Schutz und die Einhaltung der 
Kinderrechte wie z.B. auf Bildung und Gesundheitsversorgung, zu 
sammeln.
Da es natürlich anstrengend ist, den ganzen Tag unterwegs zu sein, 
wurden unsere SternsingerInnen und Begleiter mit einem warmen 
Mittagessen und einer Brotzeit am Abend versorgt. Wir bedanken 
uns recht herzlich bei allen Firmen, die uns auch in diesem Jahr 
wieder bei der Verpflegung unterstützt haben!
Der Abschlussgottesdienst der ökumenischen Sternsingeraktion 
fand in St. Nikolai statt, wo unsere SternsingerInnen bewiesen, 
dass Sie sich im Voraus intensiv mit der Aktion und dem Spenden-
zweck beschäftigt haben. Traditionell gab es als Dankeschön für 
den vollen Einsatz aller Beteiligten zum Abschluss einer tollen Ak-
tion wieder Pizza und Urkunden. Wir hoffen, alle Hoheiten sind im 
nächsten Jahr wieder dabei denn „Sternsingen macht Spaß"!
Bei allen, die ihre Türen geöffnet haben, bedanken sich unsere 
Sternsingerinnen und Sternsinger recht herzlich für die freundli-
che Aufnahme, die Ermutigungen, die vielen Süßigkeiten und na-
türlich für Ihre großzügigen Spenden für das Kindermissionswerk!
Und so können wir in diesem Jahr auch wieder einen Spendenbe-
trag von über 17.500 EUR vermelden! VIELEN DANK!
Text: Kath. Pfarramt St. Franziskus, Stefanie Kröner

 
Traditionell statteten die Sternsinger auch dem Rathaus und 2. Bür-
germeister Andreas Steinbauer einen Besuch ab.�Foto: Nina Eberhardt

Hallensportfest 2024: Junge Talente begeistern mit 
Teamgeist und Siegeswillen
Am 24. November 2024 fand das 
Hallensportfest des TSC Neuen-
dettelsau statt, das in diesem 
Jahr eine beeindruckende Teil-
nehmerzahl von 185 jungen 
Leichtathleten aus neun Verei-
nen anlockte. Die Veranstaltung 
war ein voller Erfolg und bot 
spannende Wettkämpfe in den 
Altersklassen U8, U10 und U12.

Teilnehmer und Vereine
Insgesamt traten 74 Athleten 
in der Riege U8 an, die sich auf 
14 Teams verteilten. Die U10 
war mit 61 Teilnehmern in 11 
Teams vertreten und in der U12 
kämpften 50 Sportler in 9 Teams 
um den Sieg. Besonders bemer-
kenswert war die Vielfalt der teil-
nehmenden Vereine. Neben den 
Gastgebern des TSC Neuendettelsau nahmen auch Teams vom TSV 
1860 Ansbach, DJK Abenberg, TSV Freystadt, TV Heilsbronn, TV 
1881 Altdorf, TSV Zirndorf, TV 1848 Schwabach und TSV Wendel-
stein teil.
Mannschaftsergebnisse
In der U8, der jüngsten Altersklasse, setzten sich die Abenberger 
Burggespenster durch und errangen den ersten Platz. Die Mann-
schaften der U10 wurden von den Ansbacher Rennmäusen domi-
niert, die den Sieg in ihrer Altersklasse davontrugen. Auch in der 
U12 hieß der Sieger am Ende Ansbach. Hier konnte das Team der 
Ansbacher Energiebündel die Konkurrenz hinter sich lassen und 
den ersten Platz erobern.
Ergebnisse in den Einzelwertungen
Neben den Teamwertungen gab es auch spannende Einzelwett-
kämpfe. In der männlichen U10 (M10) stand Paul Dittrich vom TSV 
1860 Ansbach ganz oben auf dem Podium. In der M11 gewann Eli-
as Wilde ebenfalls für den TSV 1860 Ansbach. Bei den jungen Da-
men setzte sich in der W10 Milena Kammerer vom TV Heilsbronn 
durch, während in der W11 Mira Reichenberger vom DJK Aben-
berg den Sieg für sich verbuchen konnte.
Insgesamt war das Hallensportfest 2024 ein wunderbares Beispiel 
für den Gemeinschaftssinn und die Begeisterung, die der Sport bei 
jungen Talenten weckt. Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste 
Auflage und hoffen, dass viele der heutigen Teilnehmer im nächs-
ten Jahr erneut dabei sind.
Text/Bilder: Christiane Uffelmann, Herbert Wedel

Ehrungen für 150 Jahre bei der freiwilligen Feuer-
wehr Aich - Mausendorf

 
Walter Lehnert (li.) und Hermann Link wurden für je 50 Jahre bei der 
FFW Aich-Mausendorf geehrt. Auf dem Bild fehlt Walter Rottler.

Bei der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Aich-Mausendorf wurden langjährige Kammeraden geehrt: Her-
mann Link, Walter Lehnert und Walter Rottler bringen es zusam-
men auf 150 Jahre Mitgliedschaft bei der FFW - jeder 50 Jahre. 
Wovon über 40 Jahre aktiver Dienst eine lange Zeit ist. 1. Bürger-
meister Christoph Schmoll bedankte sich für das Engagement im 
Ehrenamt und hob dies gerade in kleineren Ortschaften als wich-
tige Stütze zur Dorfgemeinschaft hervor. Kreisbrandmeister und 
Kommandant der Stützpunktwehr Neuendettelsau Christian Loy 
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betonte in seiner Rede, dass auch kleine Wehren wichtig sind. Er 
stellte klar, dass die Ausbildung und Weiterbildung der Kamera-
dinnen und Kammeraden und das Wissen der „alten Hasen“ unab-
dinglich für kleine Wehren sind. Hervorgehoben wurden die ver-
stärkten Einsätze der Wehr auf der anliegenden Staatsstraße, wo 
die Wehr oft mit einfachsten Mitteln und Ihren begrenzten Mög-
lichkeiten bei Unfällen den Verkehr regelt und oft Ersthelfer ist.
Text/Bild: Martin Leidel

Aufstieg in die Bezirksoberliga!

Die erste Tischtennisjugend des TSC Neuendettelsau ist sensatio-
nell in die Bezirksoberliga aufgestiegen. Im letzten und alles ent-
scheidenden Spiel in Herrieden setzten Max Zeiler, Jannis Schäff 
und Youngster Emil Schäff mit einem deutlichen 9:1 ein Ausrufe-
zeichen hinter ihre grandiose Leitung dieser Saison. Die war jetzt 
ihr dritter Aufstieg in Folge. Sie spielen somit ab nächster Saison 
in der dritthöchsten Liga. Neben den beiden Routiniers Max und 
Jannis trug auch der erst 10-jährige Emil maßgeblich zum Erfolg 
bei. Vor kurzem spielte er bei den bayerischen Meisterschaften der 
Jugend in der höheren Klasse U13 und schlug sich dort sehr gut. 
Viel Erfolg in der BOL!
Text: Jürgen Hönig, Bild: Pia Schäff

Schülerinnen und Schüler für „Eine Demo für Demo-
kratie“ ausgezeichnet
Die Schülerinnen und Schüler des Laurentius-Gymnasiums in Neu-
endettelsau wurden mit dem 1. Preis des Landesnetzwerks Bürger-
schaftliches Engagement Bayern ausgezeichnet. Ihr Projekt „Stim-
me erheben, Demokratie erleben – Eine Demo für Demokratie“ 
überzeugte die Jury durch ein besonderes Engagement, das weit 
über den Unterricht hinausging. Im Rahmen dieses Projekts setz-
ten sich die Schülerinnen und Schüler der Klasse 11a im vergange-
nen Schuljahr nicht nur theoretisch mit der Bedrohung der Demo-
kratie auseinander, sondern mobilisierten ihre gesamte Schule für 
eine aktiv gestaltete Auseinandersetzung mit der Bedeutung und 
dem Schutz demokratischer Werte. Höhepunkt war die Demo, die 
durch Neuendettelsau bis zum Sternplatz führte.
Bei der Preisverleihung in München durften jetzt fünf Schülerinnen 
und Schüler den Preis auf der Bühne entgegennehmen. „Wir haben 
gar nicht damit gerechnet, dass wir einen Preis erhalten. Das Pro-
jekt hat uns allen großen Spaß gemacht, aber dieser Preis ist natür-
lich eine tolle Bestätigung“, freut sich Schüler Niklas Feuerstein, der 
einer der Hauptorganisatoren der Demo war.
Das Projekt, das rund drei Monate Vorbereitungszeit in Anspruch 
nahm, wurde von den Schülerinnen und Schülern auch außerhalb 
der Schule mit viel Engagement umgesetzt. Unterstützt wurden sie 
dabei von den Lehrkräften Sabine Leidenberger und Lena Langen-
bach. „Es war eine tolle Erfahrung Verantwortung zu übernehmen 
und gemeinsam an etwas zu arbeiten, das für uns alle wichtig ist“, 
sagt Schülerin Leni Beil. Neben der Demo selbst beinhaltete der 
Projekttag Workshops, die das Thema Demokratie mit verschie-
denen Aktivitäten wie Plakatgestalten und einem Theaterstück 
beleuchteten. Der Tag hat bei allen Schülerinnen und Schülern so-
wie den Lehrkräften eine tolle Stimmung verbreitet, die bis heute 
anhält. „Wir hoffen, auch andere zum Engagement zu inspirieren“, 
sagt Leni Beil.
Niklas Feuerstein, der auch Demokratie-Botschafter der Schule 
und Mitglied im Verein für demokratische Diskussionskultur ist, 
fügt hinzu: „Es macht mir großen Spaß, mich für Demokratie einzu-

setzen. Manchmal muss man einfach anfangen und sieht dann, wie 
viel man bewirken kann.“ Dafür sei es auch wichtig, dass es an der 
Schule Andockpunkte gibt, um sich mit gesellschaftlichen und po-
litischen Themen auseinanderzusetzen. Das Projekt hat nicht nur 
eine starke Gemeinschaft innerhalb der Schule gefördert, sondern 
auch das Bewusstsein für die Bedeutung von Demokratie gestärkt.
Text: Christin Kohler, Foto: Andreas Schebesta

 
Leni Beil (hintere Reihe 5.v.l.) und Niklas Feuerstein (vordere Reihe 
2.v.r.) durften mit ihrer gesamten Klasse in München den Preis für Ihr 
Projekt „Stimme erheben, Demokratie erleben – Eine Demo für Demo-
kratie“ entgegennehmen.

Friedenslichtaktion der Pfadfinderinnen Neuendet-
telsau
Auch in diesem Jahr haben die 
Neuendettelsauer Pfadfinderin-
nen der Pfadfinder*innenschaft 
St. Georg (PSG) Bayern das Frie-
denslicht aus Bethlehem in die 
Region gebracht. Am 3. Advent 
(15.12.) nahmen sie mit einer 
Delegation an der Aussendungs-
feier in der Nürnberger Lorenz-
kirche teil. Von dort wurde das 
Licht in die Kirche St. Franziskus 
in Neuendettelsau gebracht, wo 
es gehütet und nach Lichtenau 
und Schillingsfürst weitergege-
ben wurde.
Höhepunkt der Aktion war der Sonntagsgottesdienst am 22. De-
zember in St. Franziskus, in dessen Verlauf das Friedenslicht unter 
dem diesjährigen Motto „Vielfalt leben, Zukunft gestalten“ einge-
bunden wurde. Die Pfadfinderinnen erzählten eine Geschichte 
über Vielfalt und verdeutlichten, wie wichtig es ist, Unterschiede 
als Bereicherung zu sehen und eine offene, tolerante Gesellschaft 
zu gestalten.
Für 2025 plant die PSG in Neuendettelsau ein Projekt im Rahmen 
der Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) zum Thema „Soul-
food“, bei dem der Zusammenhang zwischen psychischer und 
physischer Gesundheit und einer gesunden Umwelt erlebbar ge-
macht wird. Dafür suchen wir noch eine Projektreferent*in und eh-
renamtliche Jugendleiter*innen.
Text: Charlotte Busch; Foto: Sibylle Weiß

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Franziskus

Unsere Gottesdienste
Donnerstag, 16.01.2025
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 17.01.2025
18.30 Uhr Probe Sono Francesco
Sonntag, 19.01.2025
10.00 Uhr Hochamt mit Einführung der neuen KV-Mitglieder
11.00 Uhr Kirchenkaffee
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Donnerstag, 23.01.2025
17.00 Uhr Kerzenbasteln der Kommunionfamilien im Pfarrheim
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 24.01.2025
18.30 Uhr Probe Sono Francesco
Sonntag, 26.01.2025
10.00 Uhr Gottesdienst mit modernem Liedgut

Alle Termine unter Vorbehalt!
Beachten Sie bitte kurzfristige Änderungen in der Gottesdienst-
ordnung, im Schaukasten oder im Internet: https://neuendettel-
sau.bistum-eichstaett.de/gottesdienstordnung/
Möchten Sie den Pfarrbrief regelmäßig per Mail erhalten? Dann 
schreiben Sie uns.

St. Franziskus, Nelkenstr. 6,
91564 Neuendettelsau
Tel: 09874 339
Mail: neuendettelsau@bistum-eichstaett.de
www.sankt-franziskus-neuendettelsau.de
YouTube: SaLiNa – Salz der Erde

Evangelische Kirchengemeinde St. Laurentius

Unsere Gottesdienste
Herzliche Einladung! Alle Gottesdienste und Andachten in St. Lau-
rentius sind öffentlich und werden in der Regel live in unsere Ein-
richtungen übertragen.
Freitag, 17.1.2025
08.00 Uhr Schulandacht
11.00 Uhr Nagelkreuzandacht (Diakon Oelschläger)
Sonntag, 19.1.2025, 2. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst (Dekan i.R. Huschke), gleichzeitig MiniMax-
Gottesdienst (Frau Friedlein)
11.00 Uhr Gottesdienst „Frieden“ - Predigtreihe der Augusta-
na-Hochschule (Prof. Dr. Eschner und Prof. Dr. Schmidt)
Montag, 20.1.2025
08.00 Uhr Schulandacht
17:30 Uhr HAGIOS Singen - Gesungenes Gebet (Frau Krauß)
Freitag, 24.1.2025
08.00 Uhr Schulandacht
11.00 Uhr Nagelkreuzandacht (Br. Kinkelin)
Sonntag, 26.1.2025, 3. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst (Diakon Haupt)
11.00 Uhr Gottesdienst „Frieden“ - Predigtreihe der Augusta-
na-Hochschule (Prof. Dr. Lorenzen und Pfarrer Weidemann)
Montag, 27.1.2025
8.00 Uhr Schulandacht

Kontakt:
Diakoneo KdöR
Diakoniegemeinde St. Laurentius
Wilhelm-Löhe-Straße 16, 91564 Neuendettelsau
Telefon: +49 9874 / 8 2291
E-Mail: kirchenbuero@diakoneo.de
www.diakoneo.de/spiritualitaet

Evangelische Kirchengemeinde St. Nikolai

Unsere Gottesdienste
Freitag, 17.01.
08.30 Uhr : Morgenandacht im Löhehaus, Diakon Oelschläger
19.00 Uhr : Gebetsandacht im Löhehaus
Sonntag, 19.01. 2. Sonntag nach Epiphanias
09.00 Uhr : Gottesdienst in St. Laurentius / Wernsbach, Pfr. Heinrich 
Stahl
10.00 Uhr : Gottesdienst in St. Nikolai, Pfr. Heinrich Stahl
Freitag, 24.01.
08.30 Uhr : Morgenandacht im Löhehaus, Pfr. Heinrich Stahl
19.00 Uhr : Gebetsandacht im Löhehaus

Sonntag, 26.01. 3. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr : Gemeindesonntag Winteredition in St. Nikolai
Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Dominik Daab
10.00 Uhr : Gemeindesonntag Winteredition im Löhehaus, Team
11.15 Uhr : Taufgottesdienst in St. Nikolai, Pfr. Dominik Daab
Freitag, 31.01.
08.30 Uhr : Morgenandacht im Löhehaus, Joachim Krieger
19.00 Uhr : Gebetsandacht im Löhehaus

Unsere wöchentlich stattfindenden Angebote für Kinder und 
Jugendliche im Löhehaus (nähere Auskünfte im Pfarramt Tel. 
09874/1454):

Montags 16.00 – 17.30 Uhr Bubenjungschar (Klasse 3-6)
Mittwochs 17.00 – 18.00 Uhr Theatergruppe für Kinder
Freitags 14.15 – 14.45 Uhr Ohrwürmer - Kinderchor für Kindergar-
tenkinder und Klasse 1-2
14.45– 15.30 Uhr Ohrwürmer – Kinderchor (ab 3. Klasse)
15.00 - 16.30 Uhr	 Löhehaus-Kinderstunde (Klasse 1-2)
19.00 - 22.00 Uhr	 Underground (ab Konfialter)

Informationen zur Mädchenjungschar (Klasse 3-6) erhalten Sie im 
Pfarramt!

Kontakt:
Ev. Pfarramt, Tel. 1454
E-Mail: pfarramt.neuendettelsau@elkb.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr. 9-11.00 Uhr, Di 16 -18.00 Uhr 
und Do 15 -17.00 Uhr
Wenn Sie ein Gespräch wünschen, rufen wir Sie gerne auch zurück.
Alle wichtigen Informationen finden Sie auch auf unserer Home-
page: www.neuendettelsau-evangelisch.de

Crossiety

Neuendettelsau hat einen „Digitalen Dorfplatz“. 
Dort erfahren Sie Neuigkeiten nicht nur aus dem 
Rathaus, sondern aus der ganzen Gemeinde. Sie 
können die Crossiety-App für private Nachrich-
ten, für Vereinsarbeit und als Gewerbetreibende 
nutzen – oder einfach, um auf dem Laufenden 
zu bleiben. Alle Infos dazu unter:
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Kleinanzeigen

IMMOBILIE gesucht? KAUF	und	
MIETANGEBOTE	 täglich	 aktua-
lisiert	 unter:	 Tel.:	 09874-68860,	
bzw.	www.hoegner.net.

GOLDANKAUF auch ZAHN-
GOLD - Tolle	 Auswahl	 an	
Uhren	 und	 Schmuck:	 Batter-
iewechsel,	 Uhrbänder,	 Uma-
rbeitungen,	 Anferti	gungen.	Hans	Hertel	 Schmuckdesign	 -	 in	 der	
Passage	Neuendet	telsau.	Mo.-Fr.:	10:00-12:30	und15:00-18:00	mit-
twochnachmittags	geschlossen.	Sa.:	10:00-12:00,	Tel.:	09874-66998

Stellenanzeigen

Berichte, Ankündigungen oder Veranstaltungen	senden	Sie	
bitte	an	das	Rathaus	Neuendettelsau:

amtsblatt@neuendettelsau.eu

Werbeanzeigen	bzw.	Fragen	dazu	senden	Sie	bitte	an
die	Werbeagentur	Habewind	in	Windsbach:

amtsblatt@habewind.de
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Ansbacher Str. 17   
91183 Wassermungenau
Tel.: 09873/ 458   
www.braun-autohaus.de

SERVICE   

GARANTIE   

JAHRESWAGEN  

GEBRAUCHTWAGEN
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Dienstag, 21. Januar 2025, 19:00 Uhr
Fachschule für HEP, 91564 Neuendettelsau, Waldsteig 11

Wir informieren Sie über unsere
Ausbildungsformen in der HEP, HEPH und zum HEJ, wo Sie 
Praxisplätze finden, wie hoch das Ausbildungsgehalt ist, 
wo Sie wohnen können und welche Fördermöglichkeiten 
es durch die Bundesagentur für Arbeit gibt.

Den Link zur Veranstaltung finden Sie auf unserer Homepage 
unter: www.heilerziehungspflege-neuendettelsau.de
oder hier:

INFOVERANSTALTUNG PRÄSENZ
 für die Schulstandorte Neuendettelsau und Nürnberg

Online-
Infoabende 27.1., 24.2.

17.3.

LAURENTIUS-GYMNASIUM

INFOVERANSTALTUNG

Samstag
22. Februar 2025, 10:00Uhr

• zumÜbertritt in die 5. Klasse
• für Schüler*innen und Eltern
• Luthersaal, Wilhelm-Löhe-Str. 26, Neuendettelsau

www.laurentius-gymnasium.de
Tel: +49 9874 8-6415

weil wir das
Leben lieben.

AUFNAHME IN DIE 5. JAHRGANGSSTUFE 

Infoveranstaltung – online

Mittwoch, 05.02.2025, 18:00 Uhr
Donnerstag, 06.02.2025, 17:00 Uhr

Zugang über unsere Homepage

Infotag mit Schulhausführungen 

Samstag, 15.02.2025, 9:30 Uhr

Treffpunkt: Sporthalle, Löhe-Campus

Laurentius-Realschule Neuendettelsau
Tel.: +49 9874 8-6440
info@laurentius-realschule.de
www.laurentius-realschule.de

laurentius-realschule

JETZT INFORMIEREN!



Amts- und Mitteilungsblatt Neuendettelsau · 15. Januar 2025 · Nr. 01    |   19

Berichte, Ankündigungen oder Veranstaltungen	senden	Sie	
bitte	an	das	Rathaus	Neuendettelsau:

amtsblatt@neuendettelsau.eu

Werbeanzeigen	bzw.	Fragen	dazu	senden	Sie	bitte	an
die	Werbeagentur	Habewind	in	Windsbach:

amtsblatt@habewind.de
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